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Vorwort

Eigentlich stellt man sich den Job eines 
Vorsitzenden anders vor. Wie kommt eine 
solche Aussage zustande? Die Frage stelle 
ich mir gerade selbst. Schließlich hatte ich 
ja nun bereits rund 4 Jahre als zweiter Vor­
sitzender „geübt“. Und gleich vorneweg: 
Die Vorlaufzeit hat mir geholfen und natür­
lich auch die Unterstützung von Karin und 
all den anderen Vorstandsmitgliedern. Die­
sen Satz ergänze ich gern, in dem ich die 
Unterstützung der Abteilungs­ und Übungs­
leiter, ja sogar aller Mitglieder betone. 
Danke!

Ohne den Zusammenhalt des TuS und das 
Engagement seiner Mitglieder kann ein 
Verein nicht existieren. Zum Glück gab es 
trotz gelegentlicher Querelen, z. B. mit der 
Gemeindeverwaltung, letztlich auch von 
dieser Seite Unterstützung. Dazu hat auch 
die sofortige Bereitschaft des neuen Bür­
germeisters René Marienfeldt zu einem 

Treffen mit dem Vorstand beigetragen. Vie­
len Dank dafür. Mit seiner Unterstützung 
wird es zum Abschluss eines neuen Nut­
zungsvertrages kommen. Ein weiterer 
Schritt in die richtige Richtung ist die Be­
reitschaft einiger junger Vereinsmitglieder 
Verantwortung zu übernehmen. Stellvertre­
tend nenne ich drei Namen: Vanessa 
Lönneker, Nancy Blum und Ben Weidner. 
Sehr erfreulich ist auch die Entwicklung in 
der Fußballsparte. Dank des Engagements 
von Dominik Peter und Simon Mole sowie 
zahlreicher Unterstützer werden wir 2022 
eine Mannschaft melden können.

Für das kommende Jahr wünsche ich mir 
eine Fortsetzung des Engagements aller 
Mitglieder, sportliche Erfolge, das Erreichen 
der persönlichen Ziele und ein Jahr von 
dem es hoffentlich einmal heißen wird… 
„weißt Du noch, dass war das letzte… 
C­Jahr“

Bernd­Henning Reupke
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Einladung (29.04.2022) 

Einladung zur Mitgliederversammlung des TuS Hoheneggelsen von 1892 e.V. 
am Freitag, den 29. April 2022 im „Georg­Wulfes­Saal“ (Bördehalle)

Beginn: 19:00 Uhr

Achtung! Bitte tragen Sie bei Betreten der Bördehalle bis zu Ihrem Platz einen Mund­
Nasenschutz bzw. eine FFP2­Maske. Über die zum Zeitpunkt der Versammlung geltenden 
Coronaregeln können Sie sich eine Woche vor dem Termin informieren (TuS­Homepage, 
Aushangkasten etc.). 
Bitte bringen Sie in jedem Fall Ihren Impfnachweis mit. 

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Ehrung der Verstorbenen

3. Feststellung der ordnungsgemäßen Versammlungseinberufung, sowie der anwesenden 
stimmberechtigten und nicht stimmberechtigten Mitglieder

4. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2021

5. Ehrung der Kinder und Jugendlichen

6. Berichte

a) Vorstand allgemein
b) Schatzmeisterin (besondere Anfragen bis zum 14. April 2022)
c) Kassenprüfer 
d) Leiter der Abteilungen

7. Entlastung des Geschäftsführenden Vorstandes, der Schatzmeisterin und der Leiter 
der Abteilungen

8. Neuwahlen:

a) 1. Vorsitzender i) Vereinsjugendwart
b) 3. Vorsitzender j) Jugendwart Turnabteilung
c) Geschäftsführer k) Jugendwart Fußballabteilung
d) Leiter Turnabteilung l) Jugendwart Tischtennisabteilung
e) Leiter Fußballabteilung m) Jugendwart Tennisabteilung
f) Leiter Tischtennisabteilung n) Ältestenrat (3 Mitglieder für 2 Jahre)
g) Leiter Tennisabteilung o) stellvertretender Schatzmeister
h) Leiter Wanderabteilung p) 2 Kassenprüfer und 2 Stellvertreter

9. Ehrungen

10. Anträge (Anträge müssen bis spätestens 14. April 2022 schriftlich an den 
geschäftsführenden Vorstand eingereicht werden)

11. Sonstiges

Der geschäftsführende Vorstand des TuS Hoheneggelsen von 1892 e. V.
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Vorstand (Bericht & Ausblick)

Bericht 2021 und Ausblick 2022

Holger Glöckner
zum 2. Vorsitzenden gewählt

Erfreulicherweise hat sich Holger Glöckner 
bereit erklärt, für das Amt des 2. Vorsitzen­
den zu kandidieren und er wurde auch am 
08.10.2021 gewählt. 
Herzlichen Glückwunsch!

Holger ist in Hannover geboren und wohnt 
in Feldbergen. Glücklicherweise hat es ihn 
1991 nach Hoheneggelsen zur hiesigen 
Hannoverschen Volksbank eG (Nachfolger 
der Volksbank Hildesheimer Börde eG) ver­
schlagen.  Er hat zwei erwachsene Söhne 
(22 und 25 Jahre alt) und ist seit 2016 Mit­
glied im TuS und dort aktiver Volleyball­
spieler. Zusammen mit seiner Lebens­ 
gefährtin Claudia ist Holger gern wandernd 
im Harz anzutreffen. Seine Leidenschaft gilt 
auch dem Motorradfahren oder dem Holz­
machen für den heimischen Kamin.  

Neubeginn Fußball

Leider hängen dem Fußball im TuS immer 
noch die beiden Krisenjahre 2016 und 2017 
an. Damals wurde derart viel Porzellan zer­
schlagen, dass es schwerer als erwartet 
war bzw. noch ist, bis alle Wunden verhei­
len. Wie bereits im Vorwort erwähnt gibt es 
eine tolle Entwicklung. Etliche Interessierte 
– allesamt aus Hoheneggelsen bzw. den 
umliegenden Ortschaften – meldeten sich 
im Sommer dieses Jahres beim Vorstand. 

Deren Ziel ist es, die Fußballsparte im TuS 
zu neuem Leben zu erwecken. Dabei soll 
der Spaß am Fußball im Vordergrund ste­
hen. 

Schnell waren sich der Vorstand und die 
zukünftigen TuS­Fußballer darüber einig, 
dass man sich zusammensetzen muss. 
Das geschah bereits im Sommer. Mit dabei 
waren auch einige ältere Menschen, die die 
Sache von Herzen unterstützen wollen, und 
dazu zumindest zeitweise organisatori­
schen Aufgaben übernehmen wollen. Die 
zukünftigen Mitglieder der Sparte nahmen 
die Einrichtungen im Vereinsheim und den 
Sportplatz in Augenschein. Man war sich 
darüber einig, dass die Voraussetzungen 
zum Neustart grundsätzlich passen. 

Bei den guten Aussichten hat der Vorstand 
des TuS bei der Gemeinde einen Antrag 
zur intensiven Pflege des Fußballplatzes 
gestellt. Im kommenden Frühjahr soll die 
Maßnahme umgesetzt werden. 

Laufgruppe und Yoga

Engagierte Mitglieder bzw. interessierte 
Einwohner Hoheneggelsens sorgten für 
mindestens zwei weitere Anregungen: 
Laufen und Yoga.

Die Gründung einer Laufgruppe kann quasi 
jederzeit erfolgen. In der dunklen Jahreszeit 
kann dazu das Flutlicht des Sportplatzes 
eingeschaltet werden und somit die zuge­
geben nur noch eingeschränkt nutzbare 
Laufbahn „belaufen“ werden. Aber auch die 
Feldmark steht zur Verfügung. Ben Weidner 
macht es uns beinahe täglich vor.

Yoga verbindet Techniken der Meditation 
und körperlicher Übungen miteinander. Im 
Letztgenannten liegt die Verbindung zu 
uns, dem TuS. Auf Beschluss im Vorstand 
wollen wir Yoga in Hoheneggelsen anbie­
ten. Jetzt wird ein Übungsleiter benötigt. 
Bitte meldet euch, wenn ihr jemanden 
kennt.

Bernd­Henning Reupke
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Protokoll (08.10.2021)

Protokoll

der Mitgliederversammlung des TuS Hoheneggelsen von 1892 e.V. 
am Freitag, dem 08. Oktober 2021 im „Georg­Wulfes­Saal“ (Bördehalle).

Beginn: 19.07 Uhr, Ende: 20.49 Uhr

Anwesenheit lt. Anwesenheitsliste: 
44 stimmberechtigte Mitglieder, 5 nicht stimmberechtigtes Mitglieder und 3 Gäste

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Ehrung der Verstorbenen

3. Feststellung der ordnungsgemäßen Versammlungseinberufung, sowie der anwesenden 
stimmberechtigten und nicht stimmberechtigten Mitglieder

4. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2020

5. Ehrung der Kinder und Jugendlichen

6. Berichte

a) Vorstand allgemein
b) Schatzmeisterin (besondere Anfragen bis zum 23. September 2021)
c) Kassenprüfer 
d) Leiter der Abteilungen

7. Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes, der Schatzmeisterin und der Leiter der 
Abteilungen

8. Neuwahlen

a) 2. Vorsitzende/r h) Leiter Wanderabteilung
b) Schatzmeister/in i) Vereinsjugendwart/in
c) stellvertretende/r Schatzmeister/in j) Jugendwart/in Turnabteilung
d) Leiter Turnabteilung k) Jugendwart/in Fußballabteilung
e) Leiter Fußballabteilung l) Jugendwart/in Tischtennisabteilung
f) Leiter Tischtennisabteilung m) Jugendwart/in Tennisabteilung
g) Leiter Tennisabteilung n) 2 Kassenprüfer und 2 Stellvertreter

9. Ehrungen

10. Anträge (Anträge müssen bis spätestens 23. September 2021 schriftlich an den 
geschäftsführenden Vorstand eingereicht werden.)

11. Verschiedenes
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Protokoll (08.10.2021)

zu Top 1 (Eröffnung und Begrüßung):

Bernd­Henning Reupke begrüßte die anwesenden Mitglieder.

zu Top 2 (Ehrung der Verstorbenen):

Seit der letzten Mitgliederversammlung verstarben die Mitglieder Werner Antes, Haide 
Willgrod, Georg Hartmann, Reinhard Ratay, Karin Fengler, Günter Fuchs, Karlheinz 
Münstedt. 

Die Anwesenden erhoben sich von ihren Plätzen, um den Verstorbenen zu gedenken und 
ihnen Respekt zu bekunden.

zu Top 3 (Feststellungen):

Es wohnen der Versammlung 44 stimmberechtigte, 5 nicht stimmberechtigte Mitglieder und 
3 Gäste bei. Der 1. Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Einberufung und Beschlussfä­
higkeit der Versammlung fest. Zu der Tagesordnung gab es aus der Versammlung keine 
Einwände.

zu Top 4 (Protokoll­Genehmigung):

Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2020 wurde bereits im TuS­Intern (Ausgabe 
65) veröffentlicht. Auf Nachfrage von Bernd­Henning Reupke, ob das Protokoll verlesen 
werden sollte, verzichtet die Versammlung einstimmig auf das zusätzliche Verlesen. Das 
Protokoll wurde einstimmig genehmigt.

zu Top 5 (Ehrung der Kinder und Jugendlichen):

(Unterstrichene waren anwesend)

 Für 10­jährige Treue zum Verein erhielten die Nadel in Bronze:

Julian Weltzien und Tim Hartrampf

zu Top 6a (Bericht des Vorstandes):

Bernd­Henning Reupke berichtet, dass es zum Thema Laufbahnsanierung eine außeror­
dentliche Mitgliederversammlung im Juli 2021 gab. In dieser haben die Mitglieder für eine 
Laufbahnsanierung gestimmt. Die nötigen Anträge hierfür wurden gestellt. Mit der Gemein­
de Söhlde wurde Kontakt aufgenommen, um die zukünftige Pflege der Laufbahn zu regeln. 
Ergebnisse gibt es hierzu noch nicht, da es noch Gespräche mit dem neuen Bürgermeister 
geben soll. Der KSB hat zudem mitgeteilt, dass dem Antrag noch ein Beratungsprotokoll 
fehlt und hier vorab ein Beratungsgespräch hätte stattfinden müssen. Da auch der LSB be­
mängelt hat, dass eine Leichtathletikabteilung fehlt, wurde der Antrag vorerst zurückgezo­
gen. Im nächsten Jahr wird aber ein neuer Antrag gestellt. Positiv zu erwähnen ist, dass 
die Regeneinläufe nicht erneuert, sondern lediglich durchgespült werden müssen. Hier 
kann der TuS Kosten einsparen.
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Protokoll (08.10.2021)

Der Vorstand hat an einer Vereinserstberatung teilgenommen. In dieser wurde unter ande­
rem die Frage gestellt, wie es zukünftig mit dem Verein weiter gehen soll. Hierzu sollten 
unter anderem Gespräche mit den anderen Vereinen geführt und sogenannte Themen­
workshops veranstaltet werden.

Die Arbeiten, die durch den Wasserschaden und den Legionellen­Befall in der Bördehalle 
notwendig waren, sind abgeschlossen.

Die Polizei war vermehrt am Vereinsheim, da sich dort Jugendliche aufgehalten und Müll 
hinterlassen haben.

Ein Tennisplatz wurde durch einen ehrenamtlichen Arbeitseinsatz zu einer Boulebahn um­
funktioniert.

Erste Trainingseinheiten konnten im Sommer im Freien wieder stattfinden.

zu Top 6b (Bericht der Schatzmeisterin):

Anfragen sind bei unserer Schatzmeisterin nicht eingegangen, so dass sie gleich mit ihrem 
Bericht beginnen konnte. Der Kassenbericht 2020 wurde der Versammlung in einer detail­
lierten Aufstellung von Andrea Frömling vorgestellt. Es waren 357 Buchungsposten.

Mitgliederstand per 31.12.2019 ­479­ 
Mitgliederstand per 31.12.2020 ­460­

Der Bericht und Details können beim geschäftsführenden Vorstand eingesehen werden.
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Protokoll (08.10.2021)

Am 29. Juli 2021 wurde die Kasse von Birgit Stiewe und Holger Glöckner geprüft.

zu Top 6c (Bericht der Kassenprüfer):

Der Kassenprüfer Holger Glöckner bescheinigt der Schatzmeisterin Andrea Frömling eine 
einwandfreie Kassenführung und bittet, um die Entlastung der Schatzmeisterin.

zu Top 6d (Bericht der Abteilungen):

Turnen: (Karin Gundelach)

Montags findet unter der Leitung von Karin Schmollack die Wirbelsäulen­ und unter der 
Leitung von Monika Cammerer die Damengymnastik statt. Dienstags findet die 
Herzgruppe, Volleyball und das Eltern­Kind­Turnen statt. Mittwochs geht es mit Frühsport 
und Zumba weiter. Donnerstags steht Kinderturnen und Wirbelsäulengymnastik an. 
Freitags findet das Mädchenturnen statt und die Volleyballer sind ebenfalls in der Halle. 
Mittwochs und freitags wird gewalkt.

Fußball: (Bernd­Henning Reupke)

Derzeit findet im Bereich Fußball leider noch nichts statt. Corona hat auch hier die Pläne 
durcheinander gebracht. Ende September wurde bei der Gemeinde Söhlde ein Antrag auf 
Bezuschussung zu Pflegemaßnahmen des Sportplatzes eingereicht.

Tischtennis: (Tilmann Schwerk)  

Der letzte Bericht ist zwar schon über eineinhalb Jahre her, trotzdem kann nicht so viel 
berichtet werden. Corona und Tischtennis waren von Anfang an keine Freunde – und 
werden es auch nicht werden, so Tilmann Schwerk mit seinen einleitenden Worten.

Punktspiele:

Der TT­Verband hatte bereits im März 2020 als einer der ersten Sportverbände überhaupt 
die Saison 2019/2020 zunächst unterbrochen und später dann abgebrochen.

Es wurden die bis dahin durchgeführten Punktspiele gewertet und die aktuelle Tabelle als 
Abschlusstabelle herangezogen. Dadurch kam es natürlich zu einigen Ungleichgewichten, 
weil die Mannschaften eine sehr unterschiedliche Anzahl an Spielen absolviert hatten.

Saison 2019/2020:

Die 1. Herren hatte als Aufsteiger in der 1. Bezirksklasse eine tolle Saison hingelegt (u. a. 
mit einem tollen 9:7 gegen TuS Nettlingen !) – und letztlich mit Platz 8 den Klassenerhalt 
geschafft.

Bei der 2. Herren in der 1. Kreisklasse war es etwas kniffeliger. Wegen des Wasserscha­
dens in der Bördehalle waren einige Spiel verlegt worden und man hatte weniger Spiele als 
die Konkurrenz. So stand man zum Saisonabbruch plötzlich auf einem Abstiegsplatz (mit 
dem einzigen Trost: wenigstens Söhlde hatte mehr Spiele und weniger Punkte). Im Rah­
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men einer Sonderregelung haben wir dann erreichen können, dass das Team nicht abstei­
gen muss, sondern weiter in der 1. Kreisklasse aufschlagen kann.

Für die 3. Herren begann Corona eindeutig 3 Monate zu spät. Nach der Hinserie hatte man 
in der 3. Kreisklasse noch auf dem 2. Platz gelegen und vom Aufstieg geträumt. Dann gab 
es aber in den Wochen vor dem Corona­Ausbruch nur 1:7 Punkte und man landete bei 
Saisonabbruch schließlich auf Platz 6.

Saison 2020/2021:

Die Saison 2020/2021 war gerade gestartet und es waren von den einzelnen 
Mannschaften 1­3 Spiele absolviert, da kam Ende Oktober 2020 der nächste Lockdown, 
an dessen Ende vom TT­Verband beschlossen wurde, die gelaufenen Spiele nicht zu 
werten und die Saison abzubrechen und zu streichen.

Saison 2021/2022

Aktuell wird seit Anfang September wieder ein Saison­Neustart versucht. Wir sind wieder 
mit 3 Herrenmannschaften gestartet. Die allerersten Spiele sind absolviert – aber für eine 
Einschätzung ist es noch zu früh.

Wir hoffen sehr, dass die Saison reibungslos ablaufen kann. Ganz unkompliziert ist es aber 
nicht. Es gilt natürlich auch bei Punktspielen die 3­G­Regel – und da kommt es durchaus 
zu Diskussionen.

Insgesamt bin ich sehr besorgt, dass Corona auf mittlere Sicht unserer Abteilung großen 
Schaden zufügt. Wir haben 8 Monate gar nicht trainieren dürfen – und ich fürchte, dass es 
nicht selbstverständlich ist, dass alle an die Tische zurückkehren.

Die Vereinsmeister 2020:

Herren­Einzel:

1. Martin Ohlendorf
2. Rika Pape
3. Thomas Engwicht 

und Marcel Kuhrmeyer

Damen­Einzel:

1. Rika Pape
2. Melanie Sickfeld

Doppel wurde aufgrund von Corona 
nicht ausgespielt.

Die Vereinsmeister 2021:

Herren­Einzel:

1. Thomas Engwicht
2. Marcel Kuhrmeyer
3. Rika Pape und Dierk Rohwedder

Doppel:

1. Thomas Engwicht / Julian Weltzien
2. Ulrich Pape / Frank Hofmann

Jugend:

1. Julian Weltzien
2. Finn Werner
3. Aaron Scholz

Tischtennis Jugend: (Tilmann Schwerk)

Im Jugendbereich starten wir aktuell mit einer Jungenmannschaft. Leider haben hier 2 
Spieler aufgehört. Die 3 verbliebenen Spieler haben jedoch eine ganz erfreuliche sportliche 
Entwicklung gemacht und sind mit großem Eifer dabei. Die Herren freuen sich, wenn sie in 
den kommenden Jahren zu den Erwachsenen dazu stoßen.
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Ganz erfreulich ist es, dass mehrere neue junge und ganz junge Spieler neuerdings am 
Training teilnehmen.

Hier geht mein ganz besonderer Dank an Rika und Ulrich Pape, die mit viel Engagement 
und Geduld die Trainingseinheiten leiten.

Tennis: (Andrea Gogolin)

Corona hat glücklicherweise das Tennisspielen nicht eingeschränkt. Die Punktspiele im 
Jahr 2020 wurden nur als Freundschaftsspiele gewertet. Die Herren schafften in 2021 den 
Klassenerhalt. Die Damen stiegen von der Verbands­ in die Oberliga auf. Die Jugend hat 
keine Punktspiele absolviert, dafür trainieren sie viel. Gloria Reusch, die immer noch für 
den TuS Hoheneggelsen spielt, ist erfolgreich Norddeutsche Landesmeisterin geworden.

Es sollte darüber nachgedacht werden, dass die umliegenden Dörfer sich zu einer 
Tennismannschaft zusammenschließen, so ein Vorschlag der Spartenleiterin.

Andrea Gogolin regt an, aus den alten Tennisplätzen einen Mehrzweckplatz zu errichten.

Wandern: (Martin Lutter)

Coronabedingt konnte im Jahr 2020 lediglich innerhalb von zwei Monaten gewandert 
werden. Im Jahr 2021 gab es ab Juni wieder monatlich Wanderungen. Die im Jahr 2022 
geplante Braunkohlwanderung mit Grünkohlessen muss anders als bisher stattfinden. Die 
Anzahl der Teilnehmer wird auf den Stamm der Wanderer begrenzt, sollten dann noch 
Plätze frei sein, können eine gewisse Zahl von anderen Personen an dem Essen 
teilnehmen. An der Wanderung können selbstverständlich alle teilnehmen.

Die Wanderungen sind für jeden offen, auch für Nichtmitglieder. Interessierte werden per 
E­Mail informiert. Bei Interesse bitte die E­Mailadresse an Martin Lutter geben.

zu Top 7 (Entlastungen):

Aus der Versammlung wurde der Antrag auf Entlastung des geschäftsführenden 
Vorstandes, der Schatzmeisterin und der Leiter der Abteilungen gestellt.

Die Versammlung stimmt dem Antrag einstimmig zu.
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zu Top 8 (Neuwahlen):

a) 2. Vorsitzende/r: Vorschlag Holger Glöckner. Holger Glöckner wird einstimmig gewählt. 
Er nimmt die Wahl an.

b) Schatzmeister/in: Vorschlag Wiederwahl. Andrea Frömling wird einstimmig bei einer 
Enthaltung gewählt. Sie nimmt die Wahl an.

c) stellvertretende/r Schatzmeister/in: Vorschlag Wiederwahl. Ralph Ebeling wird 
einstimmig bei einer Enthaltung gewählt. Er nimmt die Wahl an.

d) Leiter/in Turnabteilung: kein Vorschlag. Die Funktion bleibt unbesetzt.

e) Leiter/in Fußballabteilung: kein Vorschlag. Die Funktion bleibt unbesetzt.

f) Leiter/in Tischtennisabteilung: Vorschlag Wiederwahl. Tilmann Schwerk wird 
einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an.

g) Leiter/in Tennisabteilung: Vorschlag Wiederwahl. Andrea Gogolin wird einstimmig 
gewählt. Sie nimmt die Wahl an. 

h) Leiter/in Wanderabteilung: Vorschlag Wiederwahl. Martin Lutter wird einstimmig 
gewählt. Er nimmt die Wahl an.

i) Vereinsjugendwart/in: Vorschlag Nancy Blum. Nancy Blum wird einstimmig gewählt. 
Sie nimmt die Wahl an.

j) Jugendwart/in Turnabteilung: Vanessa Lönnecker. Vanessa Lönnecker wird 
einstimmig bei 3 Enthaltungen gewählt. Sie nimmt die Wahl an.

k) Jugendwart/in Fußballabteilung: kein Vorschlag. Die Funktion bleibt unbesetzt.

l) Jugendwart/in Tischtennisabteilung: Vorschlag Wiederwahl. Ulrich Pape wird 
einstimmig gewählt. 

m) Jugendwart/in Tennis: kein Vorschlag. Die Funktion bleibt unbesetzt

n) 2 Kassenprüfer/innen und 2 Stellvertreter/innen: Vorschlag Maurice Bisson und 
Monika Rohmann und als Stellvertreter/in Uwe Kriegel und Marga Löhr. 
Alle 4 werden einstimmig gewählt. Sie nehmen die Wahl an.

zu Top 9 (Ehrungen):

(Unterstrichene waren anwesend)

 Für 10­jährige Treue zum Verein 
erhält die Nadel in Bronze:

Sandra Balzer, Friederike Böhme, Niko Bogutzky, Tatjana Braun, Kira­Marie Erfkemper,
Andreas Gogolin, Boris Hoog, Nico Nowak, Renate Polej, Michael Warmboldt
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 Für 25­jährige Mitgliedschaft wurden geehrt:

Hella Berking, Gabriela Breitkopf, Jan Ebeling, Andrea Frömling, Bärbel Gremmel, 
Inge Hinzmann, Niklas Kuhrmeyer, Jan Niklas Ritschke, Karin Schmollack

 Eine Ehrung für 
40­jährige Vereinstreue erhalten:

Andreas Bankes, Eckhard Geske, Albrecht Stempel

 Eine Ehrung für 
50­jährige Vereinstreue erhalten:

Elke Kobelt, Inge Talke

 Eine Ehrung für 70­jährige Vereinstreue erhält:

Werner Gottwald

Werner Gottwald
Werner Gottwald hat bereits in den 50­ziger Jahren als Fußballer sein Können unter 

Beweis gestellt. Im Tor hielt er gegen Tasmania Berlin im entscheidenden Moment den 
Ball. Das Spiel ging damals 2:1 für den TuS Hoheneggelsen aus. Die Mannschaft um 
Werner Gottwald stieg seinerzeit bis in die Bezirksklasse auf.

Im Jahr 1964 wurde Werner Gottwald als „Sportler des Jahres“ geehrt.

Wir danken allen herzlich für die langjährige Treue!

 Ehrung „Verdientes Mitglied“ 2020

Als „Verdientes Mitglied 2020“ werden alle Mitglieder als „Dankeschön“ für ihre Treue 
geehrt.

 Ehrung „Sportler des Jahres“ 2020

Entfällt

zu Top 10 (Anträge):

Anträge lagen dem geschäftsführenden Vorstand nicht vor.

zu Top 11 (Verschiedenes):

Entfällt

Jasmin Bänsch ­ Protokoll 23.11.2021
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Protokoll (15.07.2021) Außerordentliche MV

Protokoll der außerordentlichen 
Mitgliederversammlung des 
TuS Hoheneggelsen von 1892 e.V.

am Donnerstag, den 15. Juli 2021 
Ort: Terasse neben dem Vereinsheim

Beginn: 19.00 Uhr, Ende: 20.07 Uhr

Anwesenheit lt. Anwesenheitsliste: 23 or­
dentliche Mitglieder

Tagesordnung 

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Versammlungseinberufung, sowie der 
anwesenden stimmberechtigten und 
nicht stimmberechtigten Mitglieder. 

3. Anträge und Anfragen (Anträge müssen 
bis spätestens 1. Juli 2021 schriftlich an 
den geschäftsführenden Vorstand  ein­
gereicht  werden.)

4. Laufbahnsanierung

a) Sachstand Nutzungsvertrag und 
Laufbahnsanierung

b) Fragen und Aussprachen
c) Abstimmung über die Sanierung der 

Laufbahn

5. Verschiedenes

zu Top 1 (Eröffnung & Begrüßung)

Bernd­Henning Reupke begrüßte die anwe­
senden Mitglieder. Der KSB hatte dem TuS 
empfohlen, diese außerordentliche Mitglie­
derversammlung durchzuführen.

zu Top 2 (Feststellungen)

Zu der Versammlung wurde per Aushang 
und über den Kehrwieder eingeladen. Der 
Versammlung wohnten 23 ordentliche Mit­
glieder bei.

Zu der Tagesordnung gab es aus der Ver­
sammlung keine Einwände.

zu Top 3 (Anträge)

Schriftliche Anträge lagen dem Vorstand 
nicht vor. Mündliche Anträge wurden nicht 
gestellt.

zu Top 4a (Sachstand)

2017 wurde mit der Planung, die Laufbahn 
zu sanieren, begonnen. Im September 
2018 hatte der TuS ein diesbezügliches 
Schreiben an die Gemeinde Söhlde gerich­
tet. Der Rat der Gemeinde Söhlde hatte 
daraufhin der Gemeinde aufgetragen, die 
Kosten für eine Laufbahnsanierung zu er­
mitteln. Diese Aufgabe hatte letztlich der 
TuS aus eigener Motivation übernommen 
und Angebote eingeholt. Die angebotenen 
Positionen unterschieden sich sehr. Zusätz­
lich wurden Bodenproben entnommen und 
analysiert, die jedoch keine Belastung aus­
wiesen.

Im Jahr 2019 hatte der Vorstand ein Quali­
fix­Seminar belegt, welches eine Voraus­
setzung für den Zuschussantrag war.

Ferner wurde erläutert, dass derzeit an ei­
nem neuen Nutzungsvertrag gearbeitet 
wird. Der bisherige Vertrag stammt aus 
dem Jahr 1971 und läuft Ende 2021 aus. 
Nach Rücksprache mit dem LSB wurde ein 
Jurist hinzugezogen, um einen rechtssiche­
ren Nutzungsvertrag abzuschließen. Der 
neue Nutzungsvertrag ist soweit unter­
schriftsreif, lediglich die zukünftige Pflege 
der Laufbahn muss noch geklärt werden. 
Den Entwurf des Nutzungsvertrages hat 
der TuS Ende September / Anfang Oktober 
an die Gemeinde geschickt. 

Im Frühjahr gab es zusammen mit dem 
KSB ein Vereinsberatung. Bei diesem Ge­
spräch wurde die Notwendigkeit der Lauf­
bahn und ihrer Sanierung erörtert.
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Bernd­Henning Reupke berichtete, dass 
zwischenzeitlich die einzelnen Fraktionen 
und die Ausschussvorsitzenden aus dem 
Rat sowie des Ortsrats Hoheneggelsen an­
gesprochen worden sind. Ziele war es, ein 
Meinungsbild zu erhalten und einen Rück­
halt für die Sanierung der Laufbahn zu er­
halten. Die Mehrheit der Angesprochen 
haben sich für eine Sanierung ausgespro­
chen, so wurde berichtet.

Der TuS hat bei der Gemeinde einen Be­
trag von ca. 30.000 Euro beantragt. Dieser 
soll in den Haushalt 2022 eingestellt wer­
den.

Ferner wurde darüber berichtet, wer außer 
dem TuS die Laufbahn nutzt. Danach wird 
sie von den Mitgliedern der Feuerwehr, der 
Grundschulen und von den Handballern ge­
nutzt.

Zu den Kosten:

Die Kosten belaufen sich auf ca. 100.000 
Euro für eine Sanierung der Laufbahn in 
deren voller Breite. 3.500 – 5.000 Euro / 
Jahr fallen für die Pflege an. Hier gibt es 
unterschiedliche Methoden, die Laufbahn 
zu pflegen, z.B. Heißwassermethode oder 
abflämmen. Die Pflegekosten soll die Ge­
meinde tragen, hier gibt es aber, wie bereits 
erwähnt, noch Gesprächsbedarf.

Die Finanzierung ist wie folgt vorgesehen:

50 % KSB und LSB
30 % Gemeinde
20 % TuS Hoheneggelsen

Der Antrag auf Bezuschussung muss bis 
Ende August beim KSB gestellt werden. Ei­
ne Kostenrechnung / ­aufstellung muss 
durch einen Fachplaner erfolgen.

zu Top 4b (Fragen & Aussprachen)

Die nachfolgenden Fragen wurden von den 
anwesenden Mitgliedern gestellt und wie 
folgt beantwortet:

Was passiert, wenn man den Nutzungsver­
trag nicht verlängert?

­ Der Vertrag verlängert sich stillschwei­
gend. Zudem wurde erläutert, dass ein 
neuer Vertrag über eine Laufzeit von 
mindestens 12 Jahre benötigt wird. Die­
ses ist eine Voraussetzung für die Zah­
lung von Zuschüssen.

Was wäre eine Konsequenz nach einem 
Ausstieges aus dem Nutzungsvertrag?

­ Im schlimmsten Fall muss ein neues 
Sportgelände und Vereinsheim her.

Was steht in dem Nutzungsvertrag aus den 
70­ern über die Pflege und die Sanierung 
der Laufbahn?

­ Über die Sanierung steht leider nichts 
im Vertrag. Für die Pflege der Laufbahn 
ist der TuS verantwortlich.

Wie hoch sind die Kosten für eine Tartan­
bahn?

­ Die Kosten belaufen sich auf ca. 
600.000 Euro für eine kleine und 
700.000 Euro für eine große Tartan­
bahn.

Wie soll die Pflege durch den TuS finanziert 
werden?

­ Derzeit nimmt der TuS ca. 32.000 Euro / 
Jahr an Mitgliedsbeiträgen ein. Hiervon 
werden beispielsweise Übungsleiterent­
gelte, Vereinsabgaben, Fixkosten, 
Sportstättenpflege, usw. gezahlt. 
Ein weiterer Teil von ggf. verbliebenen 
Beträgen könnte für die Pflege verwen­
det werden.

Wie verlässlich ist die Summe von 100.000 
Euro, da die Preise stetig steigen?

­ Die Summe wurde bereits höher ange­
setzt. Die damaligen Angebote beliefen 
sich zwischen 60.000 – 80.000 Euro. In 
den 100.000 Euro ist die Erneuerung 
der Entwässerung enthalten. 
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Die Einlaufkästen sind drei Zentimeter 
höher als die Laufbahn, weshalb das 
Wasser hier nicht ablaufen kann. Das 
Rotgrand müsste aufgefüllt und die Ent­
wässerungskästen gereinigt werden. 
Eventuell müssen defekte Siebe ausge­
tauscht werden.

Würde sich die Gemeinde anteilig an den 
Pflegekosten beteiligen?

­ Leider gab es hierzu keine richtige Äu­
ßerung seitens der Gemeinde.

Wer ist Eigentümer des Geländes?

­ Der Gemeinde. Der TuS ist lediglich 
Pächter und zahlt 10 Euro im Jahr. Die 
Gemeinde hat dem TuS den Vorschlag 
gemacht einen Erbbaupachtvertrag zu 
schließen. Dieses fand keinen Anklang.

Soll es eine Erhöhung der Mitgliederbeiträ­
ge geben?

­ Zum jetzigen Zeitpunkt nicht.

Hat sich der TuS verpflichtet etwaige Folge­
kosten zu tragen?

­ Nein.

Wurden damals die Kostensteigerungen für 
Mähkosten und schrumpfende Mitglieder­
zahlen im Vertrag berücksichtigt?

­ Der TuS hat mit der Gemeinde einen 
separaten Mähvertrag geschlossen. Die 
Gemeinde kommt für Wartungskosten 
und Neuanschaffungen auf. Zudem 
können Zuschussanträge gestellt wer­
den.

Bernd­Henning Reupke berichtet, dass die 
bereits eingeholten Angebote nicht mehr 
gelten und mit Materialkostensteigerungen 
zu rechnen sei. Der Antrag wird zusammen 
mit dem KSB gestellt und im Anschluss 
muss eine Ausschreibung erfolgen.

Kommen die Angebote aus der Region?

­ Ja.

zu Top 4c: Abstimmung über die 
Sanierung der Laufbahn

Die Laufbahn soll saniert werden. Der TuS 
beteiligt sich mit 20 % an den Kosten der 
Sanierung.

20 Ja­Stimmen, 0 Nein­Stimmen, 3 
Enthaltungen

zu Top 5: Verschiedenes

­ Die DLRG hat für den 08.08.2021 ins 
Freibad Söhlde für die Fitnesstour 
eingeladen

­ Am 08.10.2021 soll die 
Jahreshauptversammlung stattfinden.

­ Nach den Sommerferien findet eine 
erneute Vereinsberatung statt. Hier soll 
erörtert werden, wie der TuS sich in 
Zukunft aufstellt.

­ Die Bördehalle ist ab dem 16.08.2021 
bis zum Ende der Sommerferien für den 
Sportbetrieb gesperrt.

Jasmin Bänsch ­ Protokoll 23.11.2021 

Bernd­Henning Reupke – 
Versammlungsleitung
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Ortsrat zur Laufbahnsanierung

Ortsrat Hoheneggelsen

Der Ortsrat Hoheneggelsen hat sich in der Sitzung am 07. Juli einmütig für die vom Turn­ 
und Sportverein von 1892 (TuS) beabsichtigte Sanierung der ovalen Rundlaufbahn aus 
Rotgrand auf der Sportanlage neben der Bördehalle ausgesprochen. 

Ortsratsmitglied Bernd­Henning Reupke (CDU), der auch Vorsitzender des TuS ist, hatte 
dem Gremium zuvor über die geplante Absicht des Vereins informiert, die seit Jahren im 
Gespräch sei. „Das Gras auf der Aschenbahn wächst bald schneller, als die Sportler laufen 
können“, sagt Reupke. Durch herausziehen  der  Grasbüschel würden  Löcher  entstehen,  
die eine Gefahr für die zahlreichen Sportler seien. 

Die Erneuerung der Laufbahn mit Rotgrand werde nach vorliegenden Angeboten rund 
100.000 Euro kosten. Die Anlegung einer Kunststoffbahn aus Tartan scheide aus Kosten­
gründen leider aus. Man rechnete mit einem Zuschuss des Landkreises und Sportbundes 
von 50.000 Euro. Der Verein rechne mit einer finanziellen Unterstützung durch die Ge­
meinde in Höhe von 30.000 Euro, da es ja eine gemeindliche Anlage sei. Den Rest würde 
der TuS selbst finanzieren. 

Dieses wurde in einer außerordentlichen  Mitgliederversammlung am 15. Juli vor dem 
Sportheim  am  Sportplatz  so beschlossen. Hier stimmten nahezu 87 Prozent der anwe­
senden Mitglieder mit „Ja“. 

Die Ortsratsmitglieder Sascha Rüegg (CDU) und Martin  Hundertmark­Himstedt (SPD) reg­
ten an, dass der Verein schnellstmöglich einen Antrag bei der Gemeinde stellen solle, da­
mit der Gemeinderat noch in diesem Jahr den Beschluss fassen kann, dass die Mittel im 
Haushalt 2022 bereitgestellt werden.
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Hygienekonzept

Hygienekonzept des TuS Hoheneggelsen

Corona hat den Sport und das Vereinsleben leider nach wie vor im Griff. Wir versuchen 
allerdings das Beste daraus zu machen, d.h. den Sportbetrieb so gut es geht fortzuführen 
und gleichzeitig die gesetzlichen Anforderungen und den Gesundheitsschutz einzuhalten. 
Dazu hat der Vorstand inzwischen das 4. Hygienekonzept vorgelegt und auch dieses muss 
ggf. nochmals der aktuellen Lage entsprechend angepasst werden. Bitte beachten Sie 
dazu die Aushänge in der Bördehalle und im Vereinsheim, bzw. fragen Sie Ihren 
Übungsleiter oder wenden Sie sich an den Vorstand.

In Niedersachsen gilt derzeit die sogenannte "Weihnachtsruhe", die ursprünglich nur bis 
zum 15.01.2022 andauern sollte. Stand 09.01.2022 zeichnet sich jedoch eine 
Verlängerung der damit verbundenen Regelungen der Corona­Verordnung ab. Diese 
lauten im einzelnen:

● Bis auf weiteres gilt für den Sport drinnen und draußen: 2G+ mit PoC (PoC = negativer 
Coronatest ­ kann vom Übungsleiter abgenommen werden, wenn dieser vor dessen 
Augen erfolgt. Alternative zu 2G+: wenn Kapazitätsbeschränkungen Sporttreibende auf 
> 10qm/Person, dann 2G statt 2G+; d. h. für uns bei einer Hallengröße (22 x 44 m) von 
968m² bzw. 484 m² für die Hallenhälfte wäre Platz für rund 96 bzw. 2­mal 48 
Sporttreibende. Für diese Sportler reicht dann 2G aus.

● Drinnen und draußen gilt die Tragepflicht für die FFP2­Maske, außer beim Sporttreiben 
oder im Sitzen

● Die allgemeinen Handlungsempfehlungen (AHA) gelten weiter:
◦  Abstandsregeln generell einhalten (min. 1,5 m)
◦  Hygieneregeln einhalten ­ Sportgeräte nach der Nutzung desinfizieren

● Die in der Halle angebrachten Desinfektionsmittelspender sind vor dem Sport zur 
Handdesinfektion zu benutzen. Der Zutritt zur Halle und deren Verlassen erfolgt ohne 
Warteschlangen und unter Wahrung des Mindestabstands.

● Bei einer höheren Warnstufe als 1, wird dieses Konzept dadurch ergänzt, dass auch 
Personen, die nur im Außenbereich Sport getrieben haben, geimpft, genesen oder 
getestet sein müssen, wenn sie sich anschließend im Innenbereich einer Sportanlage 
duschen und umkleiden möchten. Die aktuelle Warnstufe entnehmen Sie bitte der 
Tageszeitung bzw. der Homepage des Landessportbundes (LSB).

● Teambesprechungen werden generell mit einem Abstand von 1,5 m im Radius 
durchgeführt und auf das zeitlich Notwendige reduziert.

● Eine Teilnehmerliste wird geführt. Diese wird gemäß den Anforderungen der DSGVO 
Art. 13 behandelt und nach 3 Wochen vernichtet. Alternativ bitte die Luca­App zum Ein­ 
bzw. Auschecken nutzen. Bitte die Registrierung mit dem ÜL abstimmen.

All diese Regelungen verlangen einiges von uns ab. 
Daher die dringende Bitte: Bleiben Sie gelassen!

Hernd­Henning Reupke
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Laufbahn­Drainage

Regenentwässerung der Laufbahn

Am 13.08. trafen sich 
Manfred Bergander, 
Walter Warmboldt und 
Bernd­H. Reupke auf 
dem Sportplatz um 
den Zustand der Re­
genentwässerung der 
Laufbahn zu überprü­
fen. Spielt doch deren 
Zustand eine große 
Rolle bei der Einschät­
zung der Sanierungs­
kosten der Laufbahn. 

Manfred wies als ers­
tes auf die Einlauftrich­
ter hin. Diese befinden 
sich unter einem 
Betondeckel, die wie­
derum unter der Gras­
narbe versteckt sind. 
Insgesamt wurden fünf der 
rund 20 Einlauftrichter gereinigt und an­
schließend wieder verschlossen. 

Außerdem wurden zwei Schächte (Sam­
mel­ und Übergabeschacht) kontrolliert und 
gereinigt. 

Im Ergebnis können wir wohl davon ausge­
hen, dass die Entwässerung der Laufbahn 
verhältnismäßig kostengünstig instandge­
setzt werden kann und das deshalb, weil 
Mitglieder tatkräftig zugepackt haben!

Hernd­Henning Reupke
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Kindergruppe (Zeltlager) Wandern

Zeltlager 2021

Auch im Jahr 2021 haben wir einiges ge­
schafft. Trotz den ganzen Reglungen, ha­
ben wir uns noch mehr darüber gefreut als 
wir erfahren haben, dass wir das Zeltlager 
stattfinden lassen konnten.

Kinder ab einem Alter von 6 Jahren hatten 
die Möglichkeit,  vom 14.08.2021 bis zum 
15.08.2021 am Zeltlager teilzunehmen.

Bei der Ankunft, haben die Eltern geholfen 
die Zelte aufzubauen. Wir hatten bestes 
Wetter mit sehr viel Sonnenschein. Die Kin­
der hatten sehr viel Freispiel. Abends sind 
wir alle zu einer Nachtwanderung aufgebro­
chen.

Zum Abschluss des Tages saßen wir alle 
gemeinsam am Lagerfeuer.

Nach einer kurzen Nacht und einem schö­
nen gemeinsamen Frühstück sind wird 
noch in die Sporthalle gegangen und haben 
Spiele gespielt.

Danach wurden die Kinder abgeholt und al­
les in einem hatten wir eine schöne Zeit 
miteinander. Ein schönes Feedback der 
Kindern und Eltern haben wir ebenfalls be­
kommen.

Im Jahr 2022 wird es wieder ein Zeltlager 
geben. Der Termin hierzu steht noch nicht 
fest, da wir nicht wissen wie es mit der jetzi­
gen Situation weiter gehen wird.

Vanessa Lönneker und Lara Langer

Bericht der Wanderabteilung

Wieder ein Jahr der „ausgefallenen“ 
Wanderungen!     

Am 25. Juni konnten wir uns endlich zu 
unserer ersten Wanderung im Jahr 2021 
treffen. Es war schön, dass wir nun wieder 
das gemeinsame Wandern und natürlich 
das gemütliche „Kaffeetrinken“ in einem 
Bauern­Café genießen konnten. Die monat­
lichen Wanderungen führten uns u. A. 
durch die Wälder um den Reihersee, den 
Osterberg und um Bodenstein herum.  

Ab November konnten wir uns dann nur auf 
die reinen Wanderungen beschränken – 
der gemütliche Teil musste leider wieder 
ausfallen.                

Zum Zeitpunkt als dieser Bericht angefertigt 
wurde, war noch nicht abzusehen wann die 
Kontaktbeschränkungen wieder aufgeho­
ben werden können. Daher kann ich auch 
hier noch keinen Wanderplan für 2022 ver­
öffentlichen. Für 2022 ist für Aug./Sept. 
eine Tagesfahrt mit Wanderung durch die 
Lüneburger Heide angedacht. Bitte schau­
en Sie im Aushangkasten bzw. auf unserer 
Internetseite nach, wie der aktuelle Stand 
ist. Wer möchte, kann mir auch seine Mail­
adresse zukommen lassen und wird dann 
direkt von mir informiert.

Ich freue mich auf Sie / Euch!

Martin Lutter (Wanderwart)
E­Mail: lutter.hgls@htp­tel.de



Ausgabe 66, Februar 2022 Seite 21

Frühsport Damen­Gymnastik

Frühsport

Wie jede Sportgruppe wurde auch diese 
durch den Corona­Lockdown bis zum 
Frühjahr ausgebremst. Wir haben dann 
Ende Mai mit dem Sport wieder begonnen. 
Auch hier zunächst draußen, was aber bei 
den Temperaturen morgens angenehm war 
und gut ankam. Sport an frischer Luft war 
einmal eine ganz andere Erfahrung. Es hat 
Spaß gemacht und hat auch gezeigt, wie 
uns die Bewegung gefehlt hat. Später sind 
wir wieder in die Halle zurückgekehrt. Die 
Beteiligung war ein wenig unterschiedlich, 
der Stamm aber regelmäßig da. 

Wer also Zeit und Lust hat sich schon 
morgens mit Gymnastik und Spiel fit zu 
halten ist herzlich willkommen, mittwochs 
von 8.45 Uhr bis 9.45 Uhr.

Karin Gundelach

Vital­Training für Körper und Geist 
50/60 Plus

Montagabend  19:00 Uhr ­  20:00 Uhr 
in der Bördehalle

Im September 2020 habe ich diese 
Gymnastikgruppe des TuS Hoheneggelsen 
übernommen. Aufgrund der Corona Situa­
tion mussten wir zwischendurch öfters  
pausieren, doch wir starten immer wieder 
zum Training.

Unser Motto:

Aktiv und beweglich bleiben bis ins hohe 
Alter ― eine moderne Bewegungs­
gymnastik!

In dieser Gruppe sind alle willkommen, die 
eine sanfte, aber bewegungsreiche Stunde 
erleben möchten. In den Übungsfolgen ver­
binden wir Methoden zur Mobilisation und 
Stabilisation, Kräftigung, Ausdauer und 
wichtig......! Koordination mit zusätzlichen 
Impulsen, die das Gehirn fordern! Koordi­
native Übungsteile werden mit Kraft­ und 
Ausdauereinheiten kombiniert. Auf diese 
Weise werden Herz­ und Kreislauf ange­
regt  und Fitness und Beweglichkeit gestei­
gert. Entspannung und Stretching/
Faszientraining runden jede Stunde ab.

Mit Musik und verschiedenen Geräten be­
ginnt die Freude an der Bewegung und das 
verbesserte Körpergefühl. 

Mit Spass und Freude  starten wir in das 
neue Jahr 2022 .......

Monika Cammerer
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Damen­Gymnastik (Ausflug)

Ausflug der Gymnastik ­ Damen

Kurzfristig planten die Damen der 
Gymnastikgruppe des TuS Hoheneggelsen 
für die Sommerferien einen Ausflug zu 
Mannamia nach Einum, wo sie zusammen 
gemütlich frühstücken wollten.

Am Dienstag, den 17. August, war es dann 
soweit und es war ein nette Runde von 15 
Frauen. Das Frühstück war lecker und alle 
waren zufrieden.

Die dazu geplante Fahrradtour musste an 
diesem Tage aufgrund der schlechten 
Wetterverhältnisse leider abgesagt werden.

Am Freitag, den 3. September 2021 haben 
sechs Frauen dieser Gruppe die Tour 
nachgeholt und bei herrlichen Sommer­
temperaturen die Strecke von insgesamt 35 
Kilometern absolviert. 

Geplant war wieder ein Zwischenstopp bei 
Mannamia in Einum und auf diesem Wege 
hielten wir noch kurz bei Visser an und 
hatten das Glück, dass uns der schöne 
neue Blumengarten gezeigt wurde.

Auf dem Rückweg hielten wir noch an 
unserem Vereinsheim und gönnten uns 
zum Ausklang einen kühlen Fruchtsecco.

Vielen Dank dafür und 
die Planung der Tour an 
unsere Margarete.

Andrea Frömling
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Damen­Gymnastik (Wanderung)

Wanderung der Gymnastik ­ Damen

In den Herbstferien planten die Damen der 
Gymnastikgruppe eine kleine Wanderung 
durch die heimische Feldmark. Am 27. 
Oktober um 15 Uhr war Treffpunkt am 
Sportplatz. Von dort aus wanderten zehn 
aktive Frauen Richtung Bettrum über Klein 
Himstedt, wo wir eine kurze Pause an der 
Bank (siehe auch Foto) machten und die 
Aussicht über die Dörfer genossen. 

Danach gingen wir weiter nach Groß 
Himstedt, wo im Löschteich bei Frau 
Hofmann eine 
Stärkung mit 
einem deftigen 
Mettwurstbrot 
für jeden ge­
plant war. 

Dort erwarteten uns auch schon fünf 
weitere Damen, die dieses Mal leider nicht 
mitwandern konnten. Alle waren begeistert 
von dem leckeren Essen und danach 
gingen wir über den Bahnhof wieder zurück 
nach Hoheneggelsen. Auf diesem Wege 
konnten wir noch ein herrliches Abendrot 
bewundern.

Zwischendurch erhielten wir mehrmals eine 
kleine Stärkung mit einem leckeren Eierlikör 

in Schokowaffel von Margarete und Ulla. 
Dafür sei ihnen herzlich gedankt.

Es hat allen viel Spaß gemacht und insge­
samt sind doch 10 bis 11 Kilometer zusam­
mengekommen.

Vielen Dank für die Idee und die Planung 
der Tour an unsere Margarete.

 Andrea Frömling
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Jahresrückblick 2021
der Walking­Gruppe

Für das erste Halbjahr 2021 mussten sich 
auch die Walkerinnen ihr eigenes Fitness­
programm ausdenken. Lange Spaziergän­
ge in der Feldmark im Winter, allein oder oft 
zu zweit, im Frühjahr wurden viele Fahrrad­
touren unternommen. Doch die Gemein­
schaft mit den anderen Gruppenmitgliedern 
fehlte doch sehr. Nachdem der Sportplatz 
wieder freigegeben wurde und das Hygie­
nekonzept stand, konnten wir endlich wie­
der gemeinsam walken. Wie hatte das 
gefehlt!

Im Sommer konnten unsere monatlichen 
Stammtischrunden im Freien stattfinden. 
Die Terrasse am Tennisplatz, die Boule­
Bahn und die Terrasse hinter unserem Ver­
einsheim waren schöne Plätze. Im Herbst 
konnten wir, mit 
genügend Ab­
stand, auch unser 
Clubhaus wieder 
nutzen. Im Sep­
tember fand  un­
ser Ausflug zum 
Baumwipfelpfad 
nach Bad Harz­
burg statt, wir hat­
ten gutes Wetter 
und die Stim­
mung war super. 

Unser Weihnachtsessen wurde wegen neu­
er Corona­Auflagen abgesagt, aber statt­
dessen gab es einen Glühwein vor dem 
Vereinsheim. Dann fiel auch noch die Be­
leuchtung auf dem Sportplatz aus, kurzer­
hand machten wir jetzt unsere Runden 
durch den Ort, dabei konnten wir die schön 
beleuchteten Häuser und Vorgärten be­
staunen. 

Wir hoffen nun auf ein besseres Jahr 2022! 

Christa Lukes (ÜL Walking)

Walking
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Herzgruppen

Herzsport in Corona­Zeiten

Nach dem neuerlichen Lockdown im ersten 
Halbjahr 2021 haben wir den Sport am 
1. Juni 2021 wieder begonnen. Zunächst 
fanden die Sportstunden im Freien statt. 
Dazu bot unsere Sportanlage einige Mög­
lichkeiten. Mal auf der stillgelegten Tennis­
anlage, mal im Schatten der Bäume 
konnten wir uns aufhalten, je nach Som­
mersonne. Jeder, der kam, war froh wieder 
etwas Bewegung in der Gruppe machen zu 
können. Es gab aber auch einige Teilneh­
mer, die doch aus Vorsicht noch nicht ka­
men und auch bis Ende des Jahres noch 
nicht da waren. So lief die ganze Zeit nur 
eine Gruppe, später dann wieder in der 
Halle. Bis Ende November haben wir durch­
gehalten, setzen dann erst einmal aus, und 
schauen, was im neuen Jahr passiert.

Gern wird ja auch in der Gruppe ein Ausflug 
unternommen, der aber auf Grund der un­
gewissen Lage nicht 
so gut zu organisieren 
war. So wurde mein 
Vorschlag angenom­
men, einmal einen 
Dorfspaziergang zu 
machen. Da ja ein 
großer Teil nicht aus 
Hoheneggelsen 
kommt, ist der Ort 
nicht so im Ganzen 
bekannt. Selbst ein 
Hoheneggelser  war  einen 
Weg noch nicht gegangen. Danach hatten 

wir noch eine gemütliche Kaffeerunde im 
Vereinsheim. Vielen Dank an Gabi Breit­
kopf, die für uns den Kaffee vorbereitet hat­
te.

Wir hoffen nun sehr, dass wir im nächsten 
Jahr bald wieder starten können und auch 
die Teilnehmer, die krankheitsbedingt län­

ger ausfielen, wie­
der begrüßen 
können.

Vielen Dank auch 
natürlich an unsere 
Ärzte, die uns wei­
terhin die Treue hal­
ten.

Karin Gundelach
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Tennis

Tennis, Herren 40

Saison 2021 mit gemischten Gefühlen 
beendet. 

Nachdem die Tennissaison 2020 im einge­
schränkten Modus stattgefunden hatte, 
stellte sich dieses Jahr für die Herren 40 
des TuS Hoheneggelsen nur eine Frage: 
Aufstieg oder doch nicht? Zum Glück hat 
sich die Situation im Jahr 2021 etwas 
entspannt und die Mannschaft kann im 
Vollmodus an den Start gehen. 

Am 30.05.2021 gewannen die TuS Herren 
das erste Spiel gegen den TSV Wendezelle 
mit 4:2. Jörn Huge (1), Andreas Gogolin (3) 
und Dierk Rohwedder (4) gewannen jeweils 
ihre Einzel. Hier bewies Andreas Gogolin 
ganz starke Nerven und fegte den Gegner 
im 3. Satz vom Platz. Ollo Hoog (2) musste 
leider passen und patzte im 3. Satz. So 
stand es nach den Einzeln bereits 3:1 für 
die Mannschaft des TuS. Beim Doppel 
konnte Ollo zusammen mit Dierk dann die 
ganze Erfahrung ausspielen. Sie gewannen 
mit 6:2, 6:2 und holten so den Gesamtsieg 
nach Hoheneggelsen.  

Am 13.06.2021 waren die Spieler TC SW 
Steterburg III zu Gast beim TuS. Die Einzel 
verliefen ziemlich deutlich zugunsten unse­
rer Heimmannschaft 3:1. Lediglich Helmut 
Gockel erwischte einen schlechten Start ins 

Punktspiel­Jahr und musste sich mit einer 
„Brille“ (0:6, 0:6) geschlagen geben. Boris 
Hoog machte ein ganz starkes Spiel und 
gewann sein Einzel mit 7:5, 6:2. Die Doppel 
liefen perfekt und die Hoheneggelser konn­
ten beide für sich entscheiden. Der End­
stand 5:1 für den TuS Hoheneggelsen.  

Um den Sprung in die Regionsklasse 1 
ging es im letzten Spiel der Sommersaison 
2021. Das ungeschlagene Team in der 
Altersklasse ab 40 Jahren trat am 
04.07.2021 auswärts beim ebenfalls unge­
schlagenen Team vom Hohenhamelner TC 
an. Doch auf der roten Asche in Hohen­
hameln gab es für unsere Männer aus 
Hoheneggelsen wenig bis nichts zu holen. 
Helmut Gockel, Jörn Huge, Oliver Hoog 
und Dierk Rohwedder kassierten in den vier 
Einzeln teils deutliche Zwei­Satz­Niederla­
gen. Das erste Doppel Gockel/Huge  war 
anschließend in einem hochklassigen Spiel 
dicht dran am Ehrenpunkt, musste sich 
aber geschlagen geben. Das zweite Doppel 
Rohwedder/Gogolin war chancenlos. Am 
Ende war die 0:6­Klatsche perfekt. "Wir hat­
ten uns 2021 mehr ausgerechnet, nachdem 
schon 2020 ein Aufstieg wegen der Covid­
Lage nicht möglich war", sagte Mann­
schafts­Kapitän Oliver Hoog. „Der Aufstieg 
bleibt unser Ziel. Zumal wir jetzt nicht mehr 
auf Hohenhameln treffen können. Wir su­
chen dafür weiter nach Verstärkung durch 

ein, zwei oder auch 
mehrere Spieler.“

Wer Lust hat kann 
gerne mal bei uns 
im Training schnup­
pern. Wir sind eine 
wirklich tolle Truppe 
und alle Spieler ha­
ben bereits für die 
Punktspielteilnahme 
2022 zugesagt.

Oliver Hoog

Bild (von links nach rechts): 
Helmut Gockel, Jörn Huge, Oliver Hoog, Dierk Rohwedder, Andreas Gogolin, Boris Hoog
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Tischtennis­Jugend

Tischtennis­Jugend

Nachdem die letzte Saison schon im Herbst 
wegen der Corona­Pandemie abgebrochen 
werden musste, waren wir alle froh, dass 
die jetzige Saison zumindest einigermaßen 
normal beginnen konnte. Und die Ergebnis­
se unserer Jungenmannschaft können sich 
sehen lassen: Nach 4 von 5 gespielten 
Spielen in der Hinrunde steht die Mann­
schaft ungeschlagen mit 8 : 0 Punkten auf 
dem 1. Platz in der 1. Kreisklasse. In regel­
rechten Schlachten ringt Finn mit seinem 
anspruchsvollen Powerplay seine Gegner 
nieder und steht deshalb mit 9:0 Punkten 
auf Platz 1 in der Staffelrangliste,  während 
Julian mit – äußerlicher! – Ruhe und solider 
Technik einen Punkt nach dem anderen 
sammelt und mit 8 : 3 Punkten den 5. Platz 
belegt. Und im Doppel sind Finn und Aaron 
mit 4 : 0 Punkten ganz klare Spitzenreiter.

Grund für diesen Erfolg ist nicht nur, dass 
die 3 einfach älter werden, sondern vor al­
lem auch, dass sie jetzt mehr und mehr mit 
den Erwachsenen trainieren, wodurch sie 
viele wertvolle Erfahrungen sammeln.

Leider haben in der letzten Saison Robin 
und Tim mit Tischtennis aufgehört, was wir 
alle sehr bedauern. Vielleicht haben sie ja 
irgendwann doch mal wieder Lust und kom­
men zumindest mal zum Training? ­ Zum 
Ausgleich haben wir aber seit den Sommer­
ferien viele Neuzugänge, nämlich 2 ca. 13­
jährige Jungen aus dem Peiner Raum und 
4 kleinere Mädchen und Jungen, die alle 
Feuer und Flamme für den für sie neuen 
Tischtennissport sind. Dadurch wird das 
Training natürlich aufwändiger, und ich bin 
froh, dass Rika weiter mit mir gemeinsam 
das Training durchführt. Rika kümmert sich 
mehr um die Großen, während ich mit den 
Neuzugängen arbeite. Auch das Aufwärm­
training hat sie übernommen, mit Erfolg, 
denn alle ziehen mit!

Ich hoffe, dass alle unsere Kinder und Ju­
gendlichen trotz der Corona­Zeit dabei blei­
ben und dass vielleicht sogar noch die eine 
oder der andere zu uns findet und wir für 
die nächste Saison dann eine oder 2 Mann­
schaften mehr melden können als in die­
sem Jahr!

Ulrich Pape

Vereinsmeisterschaften 2021:
Den 1. Platz errang Julian Weltzien (Mitte), den 2. Finn Werner (rechts daneben) und den 

3. Platz Aaron Scholz (links von Julian). 
Übrigens: Die beiden Kleinen daneben sind die Trainer.
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Tischtennis

Tischtennis

Auch in diesem Jahr können dank Corona 
von der Tischtennis­Abteilung nur sehr ein­
geschränkte Meldungen abgegeben wer­
den.

Saison 2020/2021

Die Punktspielsaison hatte mit einigen Än­
derungen (u. a. keine Doppel) Anfang Sep­
tember 2020 noch planmäßig und voller 
Zuversicht begonnen. Leider musste sie 
aber wegen gestiegener Corona­Inziden­
zen schon Ende Oktober wieder unterbro­
chen werden. Es war zunächst  geplant, die 
Saison ab Mitte Februar fortzusetzen. 
Letztlich wurde jedoch der Punktspielbe­
trieb nicht wieder aufgenommen und die 
Saison abgebrochen. Somit hat die Saison 
2020/2021 praktisch nicht stattgefunden.   

Saison 2021/2022

Der Start in die aktuelle Saison fand wie 
gewohnt im September statt. Leider wurde 
die Saison auch jetzt wieder unterbrochen. 
Ab Mitte November ist der Punktspielbe­
trieb wieder ausgesetzt. Bis zu diesem Zeit­
punkt war ein Großteil der Hinrundenspiele 
absolviert. Es fehlten 
den meisten Mann­
schaften noch 2­3 
Spiele bis zum Ab­
schluss der Hinrun­
de.

Bei den aktuellen 
Platzierungen unse­
rer Herrenmann­
schaften fällt auf, 
dass wir (ganz) oben 
oder (ziemlich) unten 
in der Tabelle ste­
hen; Mittelmaß kön­
nen wir nicht…... 

Die 1. Herren kämpft 
wie befürchtet gegen 
den Abstieg. Sie hat 

weniger Spiele als die Konkurrenz absol­
viert, so dass in den verbleibenden Hinrun­
denspielen gegen direkte Mitbewerber 
hoffentlich noch der eine oder andere Zäh­
ler dazukommt.

Die 2. Herren liegt ganz erfreulich derzeit 
auf Platz 1 in ihrer Staffel. Der Kampf um 
den Aufstieg ist aber noch sehr eng.

Auch die 3. Herren spielt ganz oben mit; 
kurz vor Abschluss der Halbserie liegt das 
Team auf Platz 2 der Tabelle.

Aktuell (Stand Anfang Januar) gibt es vom 
Verband das Ziel, baldmöglichst die Punkt­
spiele wieder zu starten. Wenn sich aber 
der Neustart noch länger hinzieht  ­was 
derzeit zu befürchten ist­  wird voraussicht­
lich in dieser Saison nur eine einfache Hin­
runde gespielt werden.  

Vereinsmeisterschaften 2021

Die Vereinsmeisterschaften konnten glückli­
cherweise durchgeführt werden – wie jedes 
Jahr am 3. Oktober. Allerdings war auch in 
diesem Jahr die Beteiligung mit 14 Teilneh­
mern, davon 3 Jugendlichen, wie schon im 
Vorjahr geringer als in der Vor­Corona Zeit.
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Tischtennis Arbeitseinsatz

Es gibt immer was zu tunVereinsmeister

Einzel:

1. Thomas Engwicht
2. Marcel Kuhrmeyer
3. Rika Pape und Dierk Rohwedder

Doppel:

1. Thomas Engwicht / Julian Weltzien
2. Ulrich Pape / Frank Hofmann

Tabellen zum Zeitpunkt der Saison­
unterbrechung

Herren I   – 1. Bezirksklasse –

1. TuS GW Himmelsthür 17: 1
2. SV RW Ahrbergen 13: 3
3. TSV Giesen 12: 4
4. TTS Borsum III 11: 5
5. TuS Lühnde 9: 5
6. TTSG Hildesheim 9: 7
7. TTC BW Harsum 8: 12
8. TKJ Sarstedt II 4: 14
9. RSV Achtum 3: 13
10. TuS Hoheneggelsen 2: 12
11. SV Emmerke II 2: 14

Herren II   – 1. Kreisklasse –

1. TuS Hoheneggelsen II 12: 2
2. TT Ambergau (SG) 10: 2
3. TTV Luttrum 9: 3
4. TSV Söhlde II 9: 5
5. TTC Kleine Elbe IV 7: 7
6. SC Bettmar II 6: 8
7. TTC Binder 3: 9
8. TV Eiche Dingelbe 3: 9
9. TuS Nettlingen II 1: 15

Herren III    – 3.Kreisklasse –

1. TTC Lechstedt III 14: 0
2. TuS Hoheneggelsen III 9: 3
3. TTC Kl. Elbe V 7: 5
4. SC Bettmar III 7: 5
5. TTC Heersum III 6: 8
6. MTV Adlum III 6: 8
7. RV KW Dinklar IV 3: 9
8. TTC Binder III 0: 14

Tilmann Schwerk
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Denksport

Ein Sudoku besteht aus drei mal drei Quadraten, die jeweils wieder drei mal drei Felder 
haben. In jedem dieser Neuner­Quadrate, aber auch in jeder Zeile und jeder Spalte, darf 
eine Ziffer (von 1 bis 9) nur einmal vorkommen.

Viel Spaß!

Sudoku

(leicht)

(mittel)

(schwer)
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Wirbelsäulen­Gymnastik (Grillen)

Grillfeier der Wirbelsäulengymnastik

Dieses Jahr hatten wir endlich wieder unse­
re Grillfeier.

Sie ist immer sehr beliebt bei den Teil­
nehmern, so dass sich jedes Jahr ca. 30 
Personen aus zwei Gruppen in der Grillhüt­
te in Feldbergen zusammenfinden. Unsere 
Karin organisiert immer alles bestens mit 
Grillgut und Getränken und jeder bringt 
noch etwas Schönes mit, das die ganze 
Sache abrundet und ein ansprechendes 
Buffet zur Verfügung steht.

So trafen wir uns gegen 16 Uhr vor Ort und 
haben wie immer lecker geschmaust.

Leider war der Nachmittag sehr verregnet, 
so dass nur einige wenige Personen mit 
dem Fahrrad gefahren sind. Sonst gehört 
für die meisten von uns der Weg mit dem 
Fahrrad immer dazu.

Dennoch hatten wir wieder eine harmo­
nische Feier.

Danke an Karin für alles Organisatorische 
und an die drei Jungs, Malte, Niklas und 
Christopher, für das gelungene Grillen.

Gerne wollen wir das im nächsten Jahr 
wiederholen.

Andrea Frömling
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Schiedsrichter

Sparte Fußball – Schiedsrichter

Der Jahreswechsel begann auch ohne 
Fußball so wie das alte Jahr 2020 geendet 
hat. Die Hallensaison 2020/21 ist ausgefal­
len aber unsere Schiedsrichter hielten sich 
jeden Sonntag mit je 10­km­Läufen fit. Lei­
der gab es wetterbedingt 2­mal Ausfälle der 
Läufe im gesamten Zeitraum von Anfang 
November 20 bis Mitte Mai 21.

Wegen Corona ruhte der Fußball bis Ende 
Mai 21 in der Saison 2020/21 bei den Se­
nioren. So konnte aber wenigstens im Ju­
gendbereich weiter trainiert werden und es 
kam vereinzelt zu Freundschaftsspielen. Da 
unser jüngster Schiedsrichter Niclas als 

Spieler und Torwart in der C­Jugend beim 
SC Harsum spielt, waren zu dieser Zeit un­
sere Schiedsrichter vom TuS des Öfteren 
als Schiedsrichter zu Freundschaftsspielen 
bei ihnen im Einsatz.

Anfang Juli 21 war es dann auch endlich im 
Seniorenbereich soweit und unsere 
Schiedsrichter waren zu etlichen Freund­
schaftsspielen im Einsatz. Angefangen 
beim ESV Hildesheim gegen SC Franken­
feld in der 4. Kreisklasse bis zur Landesli­
ga.

Dort konnte unser jüngstes Schiedsrichter­
mitglied Niclas Nowak sogar Erfahrungen 
bei Bezirksfreundschaftsspielen wie TuS 
Hasede, SC Drispenstedt und SC Harsum 
an der Linie als Schiedsrichterassistent 
sammeln, bevor es zum Saisonauftakt am 
01.09.21 in der Kreisliga zum TSV Föhrste 
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Schiedsrichter

im Gespann zusammen mit seiner Schwes­
ter Beverly Nowak und Thomas Nowak als 
Schiedsrichter ging.

Auch Ramon Linares, mit Nico Nowak und 
Thomas Nowak im Gespann, eröffnete die 
Bezirksligasaison erfolgreich im Team am 
16.08.21 in Lenne. Nachdem Thomas sich 
aus Altersgründen (im Alter von 50 Jahren 
noch Bezirksliga geleitet) zum 30.07.21 aus 

dem Bezirk verabschiedet hat, ist Ramon 
Linares nun allein unser Höchstpfeiffender 
Schiedsrichter des TuS Hoheneggelsen.

Thomas verabschiedete sich aus dem Be­
zirk mit seinem letzten Bezirksligaspiel 
­Stadtoldendorf gegen TuSpo Grünenplan­  
zusammen mit seinen Kindern Nico und 
Beverly als Schiedsrichterassistenten ­  in 
einem hochdramatischen Spiel mit 3:3 nach 
90 Minuten.
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Schiedsrichter

Auf dem 20. Ordentlichern Kreisfußballtag 
im Kreis Hildesheim am 17. Juli 2021 wur­
den unsere beiden NFV Funktionäre 
Werner Münstedt im Kreisschiedsrich­
terausschuss und Thomas Nowak als Ge­
schäftsführer für die kommenden 3 Jahre 
bestätigt. Thomas stellte sich nach 6 Jah­
ren Jugendausschuss allerdings nicht er­
neut zur Wahl und verriet das er auch als 
Geschäftsführer seine letzte Amtszeit aus­
führt. Er will sich nach 10 Jahren Ehrenamt­
licher Tätigkeit im Kreis ganz auf seine 
Kinder konzentrieren und sie im Schieds­
richterwesen unterstützen. Dazu spielt er 
selbst sehr gerne im Altseniorenbereich 
noch Fußball.

Auch haben wir am Anfang des Jahres ver­
sucht, den Fußball wieder nach Hoheneg­
gelsen zu holen. Es gab einige Vorge­ 
spräche mit interessierten Spielern. Als wir 
dann die Zusage eines Vereins als Spielge­
meinschaft fest in Stein gemeißelt haben, 
wurden wir leider enttäuscht, da die mögli­
chen Spieler sich anders orientiert haben. 
Für die kommende Saison sind wir aber 
noch besser aufgestellt und vorbereitet, so 
dass geplant ist, selbst eine Mannschaft zu 
melden. 

Gerade im Schiedsrichterwesen sieht man 
wie schwer es ist, Leute zu begeistern. 
Jedes Jahr sinken die Zahlen und 2021 ha­
ben wir im Kreis Hildesheim den größten 
Rückgang zu verzeichnen gehabt. Da un­
ser TuS eine sehr gute Betreuung für Spie­
ler und Schiedsrichter aufweist, haben wir 
aktuell von diesen Auswirkungen keine Pro­
bleme. Wir stellen immer noch eine Über­
zahl von 6 Schiedsrichtern und stehen 
damit im Kreis Hildesheim weit vorn im 
Ranking. 

Aber es gab auch Veränderungen. Am 12. 
Juli 2021 hat sich Ramon Linares getraut 
seine langjährige Freundin Nessa zum 
Traualtar zu führen und ihr das JA­Wort zu 
geben. Natürlich war sein Schiedsrich­
terassistent Nico Nowak einer der beiden 
Trauzeugen. Ramons engste Schiedsrich­

terkollegen (wegen Corona) standen nach 
der Trauung Spalier mit Schiedsrichter ­
assistentenfahnen am Rathaus von Hildes­
heim. Wir wünschen den beiden auch auf 
diesem Wege nochmals alles Gute und 
eine glückliche gemeinsame Zukunft.

So wie das Jahr begonnen hat, verabschie­
deten wir uns auch im Oktober wieder in ei­
ne lange Winterpause. Auch diese 
Wintersaison 2021/22 fiel wegen Corona 
komplett aus. So warten wir auf das 
Frühjahr 22, um wieder zu Starten. 
Bis dahin halten wir uns mit Fitness und 
Hallenfußballtraining in Vereinen wie ESV 
Hildesheim und SC Harsum fit.

Thomas Nowak
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Fotos

Die Teilnehmer der „Wirbelsäulen­Gymnastik“ sind im Sommer draußen unterwegs. Zuerst 
geht es zum Aufwärmen für ein paar Runden auf die Laufbahn und dann ab ins Grüne.

Hier (Bild oben): „Platt gemacht“ und eine kurze Verschnaufpause zwischen den Übungen.

Oben: Punktestand „rot“ gegen 
„schwarz“.
Ob da gerade jemand schummeln 
will?

Rechts: Kornkreise kann jeder, aber 
wie diese Liebeserklärung wohl 
nach der Pflege der Tennisplätze 
entstanden ist?
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Inserentenverzeichnis:

Homepage

Unsere Homepage erstrahlt in neuem Glanz.

http://www.TuS­Hoheneggelsen.de

So werden alle auf unserer neuen Homepage begrüßt:

Herzlich willkommen!!!!

Lieber Besucher,

der Vorstand des TuS Hoheneggelsen v. 1892 heißt Sie herzlich willkommen auf unserer 
Homepage. Die Seite zeigt Ihnen unsere Angebote und Kontaktmöglichkeiten unseres 
Vereines auf.

Wir freuen uns über Ihr Interesse, und hoffen Sie in einer unserer Sportgruppen begrüßen 
zu können.

Mit sportlichem Gruß

Bernd­Henning Reupke, 1. Vorsitzender

klick m
al w

ieder auf

TuS­Hoheneggelsen.de

Wir danken unseren treuen Anzeigen­
Kunden, die es uns ermöglichen auch 
diese Ausgabe des Tus­intern zu 
finanzieren.

Bitte sprechen Sie uns an, wenn auch 
Ihre Anzeige hier erscheinen soll.

Der Vorstand






